
Notfälle
Als Notfall gelten Situa-
tionen eines Patienten, 
die ohne sofortige medi-
zinische Behandlung zu 
schweren bzw. bleiben-
den Schäden oder zum 
Tod führen.

Triage
Triage (= franz. „Auswahl“ 
oder „Sichten“) bezeich-
net in der Notfall- bzw. 
Katastrophenmedizin ein  
Verfahren zur Priorisie-
rung medizinischer Hilfe- 
leistungen bei einem 
erhöhten Patienten- 
aufkommen.

Die Reihenfolge der 
Behandlung erfolgt in 
Notfallsituationen nicht  
nach zeitlichem Eintreffen,  
sondern nach medizi-
nischer Notwendigkeit 
und wird beim Eintreffen 
vom Klinikpersonal 
festgelegt!

Ruhe bewahren
ACHTUNG! Notfälle sind 
Extremsituationen. Den-
noch gilt: Aggressives 
Verhalten gegenüber 
dem Klinikpersonal wird 
nicht akzeptiert, ist nicht 
zielführend und verzö-
gert die medizinische 
Versorgung des eigenen 
Tiers und aller anwesen-
den Tierpatienten. 

» Verdacht auf Bandscheiben- 
 vorfall
» Verdacht auf Fremdkörper
» Eitrige Entzündung der  
 Gebärmutter (Pyometra)
» Schwallartiges Erbrechen  
 und/oder starker Durchfall
» Akute Entzündung der  
 Bauchspeicheldrüse  
 (Pankreatitis)
» Leichte Blutung z.B. nach  
 einer Bissverletzung
» Leichte bzw. kleinflächige  
 Verbrennungen

» Magendrehung 
» Atemnot 
» „Geblockter“ Kater  
 (kein Harnabsatz)
» Polytrauma z.B. durch  
 Fenstersturz oder  
 Autounfall
» Hitzschlag oder starke  
 Untertemperatur

» Chronische Krankheiten
 (Husten, Erbrechen, Durch- 
 fall, Gewichtsverlust)
» Dermatologische Probleme  
 (inklusive Entzündung des  
 Gehörgangs) 

Anmerkung:  
Für die Einholung von Zweit- 
meinungen zu einer bestehen-
den Erkrankung vereinbaren 
Sie bitte einen Termin in den 
Spezialambulanzen.

Tier ist geh- und 
stehfähig

Seitenlage

Allgemeinverhalten  
ruhig und aufmerksam

Krampfanfall

Allgemeinverhalten  
ruhig und aufmerksam 

Zustand
des Tiers

Beispiele möglicher 
Ursachen

Dringlichkeit  
der Behandlung

Bewusstsein 
ungetrübt

Bewusstein:
reduziertes  
Bewusstsein

Atmung:
Normale(r)  
Atemfrequenz/ 
Atemtyp

Atmung:
Normale 
Atemfrequenz

Atmung:
Atemnot, 
Maulatmung

kapilläre  
Rückfüllungszeit (KFZ)
< 2 Sekunden

kapilläre  
Rückfüllungszeit (KFZ)
normal

kapilläre  
Rückfüllungszeit (KFZ)
> 3 Sekunden

Pulsfrequenz:
abnormale Pulsfrequenz  

und -qualität

Pulsfrequenz:
normal

Schleimhäute:
blassrosa oder nur  

geringgradig verändert

Schleimhäute: 
abnormal

normale  
innere Körper- 

temperatur
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Die Reihung erfolgt nach Dringlichkeit der medizinischen 
Behandlung und wird vom Klinikpersonal bestimmt. 

(»siehe auch Spalte rechts)

Universitätsklinik für Kleintiere
Verfügbarkeit: 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. 
Vorlaufzeit: ohne Termin mit telefonischer Anmeldung möglich
www.vetmeduni.ac.at/kleintierklinik

Zentrale Notaufnahme (ZNA)
Wie lange muss ich in der  
Notaufnahme warten?


